
 

Datenschutzhinweise   

  

Datenschutzhinweise hinsichtlich der Herstellung und Verwendung von 
Foto- und/oder Videoaufnahmen gemäß Art. 13 DSGVO  
  

1. Name und Kontaktdaten der Verantwortlichen:  

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist die:   

PD – Berater der öffentlichen Hand GmbH   
Friedrichstraße 149  
10117 Berlin  
Tel.: +49 30 25 76 79 - 0   
Web: pd-g.de  
Verarbeitende Stelle: kommunikation@pd-g.de   
Datenschutz: datenschutz@pd-g.de  

2. Zweck der Verarbeitung:   

Die Fotos und/oder Videos dienen ausschließlich der Öffentlichkeitsarbeit der PD – Berater der öffentlichen 
Hand GmbH.  

3. Rechtsgrundlagen der Verarbeitung:   

Die Verarbeitung von Fotos und/oder Videos (Erhebung, Speicherung und Weitergabe an Dritte, siehe  unter 
5.) erfolgt aufgrund ausdrücklicher Einwilligung des/der Personensorgeberechtigten bzw. der betroffenen 
Person, mithin gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DSGVO. Die Veröffentlichung ausgewählter Bilddateien in 
(Print)Publikationen des/der Veranstalters/in sowie auf deren/dessen Homepage beziehungsweise XING-
/LinkedIn-Account ist für die Öffentlichkeitsarbeit des/der Veranstalters/-in erforderlich und dient damit 
der Wahrnehmung berechtigter Interessen der Beteiligten gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DSGVO.  

4. Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten:  

Die Fotos und/oder Videos können aufgrund der unter Punkt 3. benannten Öffentlichkeitsarbeit an Dritte 
(XING, LinkedIn, Druckereien, Werbeagenturen) weitergeben werden. Zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit 
werden sie gegebenenfalls auf der Homepage der PD – Berater der öffentlichen Hand GmbH eingestellt 
sowie für die XING-/LinkedIn-Accounts der PD – Berater der öffentlichen Hand GmbH verwendet. Die 
Aufnahmen werden darüber hinaus nicht ohne ausdrückliche Einwilligung an Dritte weitergegeben.  

5. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten:  

Fotos- und/oder Videos, die zum Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit der PD – Berater der öffentlichen Hand 
GmbH gemacht werden, werden vorbehaltlich eines Widerrufs der Einwilligung der betreffenden Person 
auf unbestimmte Zeit zweckgebunden gespeichert, längstens jedoch für zehn Jahre.   
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Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass durch die Weitergabe der Bilder an die Social-Media-
Plattformen XING und LinkedIn ebenfalls Nutzungsrechte für diese erteilt werden. Dies kann zur Folge 
haben, dass die Bilder/Videos/Audioaufnahmen trotz Löschung des Firmen-Accounts oder Löschung der 
Aufnahmen weiter sichtbar bleiben, wenn diese durch andere Nutzer:innen der Social-Media-Plattformen 
geteilt wurden. (Nachzulesen bei XING: https://privacy.xing.com/de/datenschutzerklaerung und LinkedIn, 
https://de.linkedin.com/legal/privacy-policy?trk=homepage-basic_footer-privacy-policy.)  

6. Widerrufsrecht bei Einwilligung:   

Die Einwilligung zur Verarbeitung der Fotos und/oder Videos kann jederzeit für die Zukunft widerrufen 
werden. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung 
wird durch diese nicht berührt.  

7. Rechte der betreffenden Person:  

Als von der Verarbeitung Ihrer Daten betroffene Person haben Sie entsprechend den Vorgaben der DSGVO 
sog. „Betroffenenrechte. Diese können Sie jederzeit bei der oben genannten Verantwortlichen geltend 
machen. 
Sie haben entsprechend den Vorgaben der DSGVO die folgenden Rechte: 
 
7.1. Recht auf Auskunft 

Sie haben jederzeit das Recht formlos und ohne Begründung Auskunft über die bezüglich Ihrer Person 
gespeicherten Daten zu bekommen. Dies gilt auch für deren Herkunft und Empfänger sowie Zweck der 
Speicherung. Diese Auskunft erhalten Sie kostenlos gemäß Art. 15 DSGVO. 
Sie haben weiterhin das Recht, eine Kopie der personenbezogenen Daten, die Gegenstand der Verarbeitung 
sind, zu erhalten. Auch diese Kopie wird Ihnen kostenlos zur Verfügung gestellt. 
 
7.2. Recht auf Berichtigung 

Zusätzlich haben Sie das Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten. Unter Berücksichtigung der Zwecke der 
Verarbeitung haben Sie auch das Recht, die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten 
— auch mittels einer ergänzenden Erklärung — zu verlangen. 
 
7.3. Recht auf Löschung 

Von uns gespeicherte Daten werden gelöscht, sobald sie für ihre Zweckbestimmung nicht mehr erforderlich 
sind und der Löschung keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. Sofern die Daten der 
Nutzer nicht gelöscht werden, weil sie für andere und gesetzlich zulässige Zwecke erforderlich sind, wird 
deren Verarbeitung eingeschränkt. Das heißt, die Daten werden gesperrt und nicht für andere Zwecke 
verarbeitet. 
Sie können über die Ihnen bei der Einladung mitgeteilte E-Mail-Adresse jederzeit ohne Angabe von Gründen 
ergänzend auch eine Löschung beantragen. 
 
7.4. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung kann nur unter bestimmten Voraussetzungen in Anspruch 
genommen werden. 
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Wenn Sie die Berichtigung falscher Daten verlangten oder Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegten, 
so muss die Verarbeitung Ihrer Daten vom Verantwortlichen bis zum Abschluss seiner Prüfung 
eingeschränkt werden. Benötigen Sie die Daten für eigene Zwecke, aber der Verantwortliche benötigt sie 
nicht mehr, so kann ebenfalls eine Einschränkung der Verarbeitung erforderlich sein. Und wenn Sie 
ausdrücklich eine Einschränkung statt einer Löschung verlangen, so kann ebenfalls eine Einschränkung der 
Verarbeitung erforderlich sein. 
 
7.5. Recht auf Datenübertragbarkeit 

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem Verantwortlichen 
bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. 
Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den 
Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, da die 
Verarbeitung auf einer Einwilligung beruht. 
In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen 
übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen dürfen 
hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 
 
7.6. Recht auf Widerspruch 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e 
oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes 
Profiling. Da die Verarbeitung auf die von Ihnen abgegebene Einwilligung beruht, steht Ihnen dieses Recht 
nicht zu, aber Sie können jederzeit ihre abgegebene Einwilligung widerrufen.  
 
7.7. Recht auf Widerruf der Einwilligung 

Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer Daten jederzeit zu widerrufen. Die 
Rechtmäßigkeit der Verarbeitung bis zum Zeitpunkt des Widerrufes bleibt von einem Widerruf unberührt, 
d.h. ein Widerruf gilt grundsätzlich nur für eine Verarbeitung ab dem Zeitpunkt, an dem das Recht zum 
Widerruf der Einwilligung ausgeübt wurde. Um den Widerruf durchzuführen schreiben Sie einfach eine 
entsprechende E-Mail an die Ihnen bei der Einladung mitgeteilte E-Mail-Adresse mit einem entsprechenden 
Text. 
 
7.8. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Sofern Sie den Verdacht haben, dass Ihre Daten auf unserer Webseite bzw. in der Umfrage rechtswidrig 
verarbeitet werden, können Sie selbstverständlich jederzeit eine gerichtliche Klärung der Problematik 
herbeiführen. Zudem steht Ihnen jede andere rechtliche Möglichkeit offen. 
Unabhängig davon steht Ihnen gemäß Art. 77 Abs. 1 DSGVO die Möglichkeit zur Verfügung, sich an eine 
Aufsichtsbehörde zu wenden. Das Beschwerderecht gemäß Art. 77 DSGVO steht Ihnen in dem EU-
Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsortes, Ihres Arbeitsplatzes und/oder des Ortes des vermeintlichen Verstoßes 
zu, das heißt, Sie können die Aufsichtsbehörde, an die Sie sich wenden, aus den oben genannten Orten 
wählen. Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet Sie dann über den 
Stand und die Ergebnisse Ihrer Eingabe, einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs 
gemäß Art. 78 DSGVO.  
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